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See the notice on TED website

37816-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Tanks, Sammelbehälter und Container; Heizkörper und Heizkessel für 
Zentralheizungen – Herstellung und Lieferung von 11 Laborcontainer Betriebsstoffuntersuchung
OJ S 13/2025 20/01/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr
E-Mail: baainbwu2.2@bundeswehr.org
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Verteidigung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Herstellung und Lieferung von 11 Laborcontainer Betriebsstoffuntersuchung
Beschreibung: Beschaffungsrahmenvertrag über die Herstellung und Lieferung von bis zu 11 
Laborcontainern inklusive Ausstattung und Dokumentationen sowie 3 Sätze Analysegeräte, 
Laborausstattung und Zusatzausstattung. Die Leistung wird als Bestellleistung vereinbart, ein 
Festabruf ist nicht vorgesehen.
Kennung des Verfahrens: eff50cc6-a904-4988-83ca-14c4d305acad
Interne Kennung: Q/U2BP/QA088/MA243
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 44600000 Tanks, Sammelbehälter und Container; Heizkörper und 
Heizkessel für Zentralheizungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Berücksichtigt werden nur Teilnahmeanträge, die elektronisch mit 
allen Anlagen über die e-Vergabe-Plattform (fortgeschrittene Signatur oder Textform 
(eingescannte Unterschrift) oder schriftlich mit allen Anlagen in 2-facher Ausführung (ein 
Original und eine Kopie) in einem verschlossenen und äußerlich gekennzeichneten Umschlag 
bis zu dem oben genannten Schlusstermin eingegangen sind. Der Umschlag ist ausschließlich 
an: BAAINBw Angebotssammelstelle Referat E 1.3 Ferdinand-Sauerbruch Str. 1 56073 
Koblenz zu adressieren und wie folgt zu kennzeichnen: "Nicht Öffnen - EU-
Teilnahmewettbewerb, Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb, Q/U2BP/QA088
/MA243 Schlusstermin: 27.02.2025, 13:00 Uhr". Der Teilnahmeantrag sowie alle Unterlagen 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/37816-2025
mailto:baainbwu2.2@bundeswehr.org
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sind in deutscher Sprache einzureichen. Per Fax oder E-Mail eingehende Teilnahmeanträge 
werden nicht berücksichtigt. Die Kommunikation und die Übermittlung von Informationen in 
diesem Teilnahmewettbewerb erfolgen elektronisch über die E-Vergabe-Plattform oder 
schriftlich an o.g. Adresse. Der Teilnahmeantrag ist zu unterzeichnen. Bei einer 
Bewerbergemeinschaft ist der Teilnahmeantrag entweder von allen Mitgliedern einer 
Bewerbergemeinschaft oder dem bevollmächtigten Vertreter zu unterzeichnen. Sofern ein 
bevollmächtigter Vertreter unterzeichnet, ist bzw. sind die Vollmachten der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft beizufügen. Interessierte Unternehmen werden gebeten, sich unter 

 zu registrieren, um Bewerberfragen sowie die Antworten auf die www.evergabe-online.de
Bewerberfragen auch elektronisch zu erhalten . Eine Verpflichtung hierzu besteht nicht. 
Bewerberfragen können natürlich auch schriftlich oder textlich eingereicht werden. Die 
Antworten dazu erfolgen dann ebenfalls schriftlich oder textlich. Der Bewerber wird darauf 
hingewiesen, dass alle mit dem Teilnahmeantrag eingereichten Angaben auch für das ggf. 
einzureichende Angebot Geltung haben sollen. Sofern sich im weiteren Verfahren Änderungen 
gegenüber dem Teilnahmeantrag ergeben, sind diese vom Bewerber/Bieter unaufgefordert 
formlos der unter Ziffer I.1 genannten Kontaktstelle mitzuteilen. Die Vergabestelle hat zu 
prüfen, inwieweit sich diese Angaben auf die bereits festgestellte Eignung eines Bewerbers
/Bieters auswirken und ob die Eignung neu festgestellt werden muss. Eine entsprechende 
Neubeurteilung kann zu einem Wegfall der zunächst festgestellten Eignung führen. Die zur 
Nutzung der e-Vergabe-Plattform einzusetzenden elektronischen Mittel sind die Clients der e-
Vergabe-Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden 
über die mit "Anwendungen" bezeichneten Menüpunkte auf  zur www.evergabe-online.de
Verfügung gestellt. Hierzu gehören für Unternehmen der Angebots-Assistenten (AnA) und der 
Signatur-Client für Bieter (Sig-Client) für elektronische Signaturen sowie das LV-Cockpit (www.

 Die technischen Parameter zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, lv-cockpit.de).
Angeboten und Interessensbestätigungen verwendeten elektronischen Mittel sind durch die 
Clients der e-Vergabe-Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform 
bestimmt. Verwendete Verschlüsselungs- und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der 
Clients der e-Vergabe-Plattform sowie der Plattform selber und der elektronischen Werkzeuge 
der e-Vergabe-Plattform. Weitergehende Informationen stehen auf https://www.evergabe-

 bereit.online.info
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Die Ausschlussgründe ergeben sich aus den 
gesetzlichen Bestimmungen, insb. §§ 123 ff. GWB. Der Bewerber/Bieter muss mit seinem 
Teilnahmeantrag/Angebot die unterzeichnete Erklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen (BAAINBw-B-V 034) und die RUS-Erklärung abgeben. Der Auftraggeber 
behält sich vor, die Angaben durch Einsichtnahme des Gewerbezentralregisters bzw. des 
Wettbewerbsregisters zu überprüfen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Herstellung und Lieferung von 11 Laborcontainer Betriebsstoffuntersuchung
Beschreibung: Der Vertrag soll eine Laufzeit von 4 Jahren haben. Er umfasst folgende 
Leistungen: - Lieferung von insgesamt bis zu 11 Laborcontainern: Bestellleistung: 11 
Laborcontainern Keine Festbeauftragung Alle Laborcontainer werden jeweils inklusive 

http://www.evergabe-online.de
http://www.evergabe-online.de
http://www.lv-cockpit.de
http://www.lv-cockpit.de
https://www.evergabe-online.info
https://www.evergabe-online.info
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Ausstattung geliefert. - Lieferung von Materialgrundlagen (jeweils Bestellleistung; keine 
Festbeauftragung): - Technische Dokumentation/Handbücher - Materialinformationen - Weiter 
Materialgrundlagen Lieferung von 3 Sätzen Analysegeräte, Laborausstattung und 
Zusatzausstattung (Bestellleistung; keine Festbeauftragung). Ich bitte um Beachtung, dass der 
zu schließende Vertrag aufgrund der aktuellen Haushaltslage keinen Festabruf enthält, 
sondern nur Bestellleistungen. Der öffentliche Auftraggeber beabsichtigt, diese 
Bestellleistungen zeitnah nach Vertragsschluß abzurufen, kann den Abruf zum jetzigen 
Zeitpunkt aber nicht zusichern.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 44600000 Tanks, Sammelbehälter und Container; Heizkörper und 
Heizkessel für Zentralheizungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die nachstehenden Angaben, Erklärungen und 
Nachweise sind von den Bietern bzw. jedem Mitglied der Bietergemeinschaft sowie von allen 
für die Leistungserbringung vorgesehenen Unterauftragnehmern mit dem Teilnahmeantrag 
vorzulegen. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen ist nicht zugelassen. 1. Aktueller Handels-, 
Partnerschafts- oder Berufsregisterauszug oder ein gleichwertiges Dokument bei 
ausländischen Bewerbern (aktuell ist der Auszug, wenn er jeweils nicht älter als 6 Monate 
gerechnet ab dem Schlusstermin für die Abgabe des Teilnahmeantrage ist). Sofern im Land 
des Gesellschaftssitzes keine Registrierungspflicht besteht: Nennung der Gesellschafts- bzw. 
Organisationsform sowie vergleichbare Daten wie sie sich bei registrierten 
Gesellschaftsformen aus dem Registerauszug ergeben. 2. Angaben zur Eigentümerstruktur 
als Eigenerklärung. 3. Die unterzeichnete (fortgeschrittene Signatur oder Textform 
(eingescannte Unterschrift)) "Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB" (Formular: BAAINBw B-V 034). Die Angaben 
werden ggf. von der Vergabestelle durch eine Auskunft nach 150a GewO überprüft. Ferner 
erfolgt eine Überprüfung nach § 6 Abs. 1 S. 1 WRegG. 4. Die unterzeichnete (fortgeschrittene 
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Signatur oder Textform (eingescannte Unterschrift)) Eigenerklärung EU-Russland-Sanktionen 
mit Datum und Firmenstempel. 5. Abgabe der unterzeichneten (fortgeschrittene Signatur oder 
Textform (eingescannte Unterschrift) Meldung bzw. Erklärung gemäß dem Formblatt 
"Formular FS-PP für die Meldung finanzieller Zuwendungen im Rahmen öffentlicher 
Vergabeverfahren gemäß der Verordnung (EU) 2022/2560". 6. Eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes (oder der entsprechenden 
Steuerbehörde des Herkunfts- oder Niederlassungsstaates) im eingescannten Original oder 
Kopie. 7. Die Bieter-/Bewerbergemeinschaftserklärung (Formular BAAINBw B-V 047), sofern 
Teilnahme einer Bieter- /Bewerbergemeinschaft
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Dem Teilnahmeantrag ist beizufügen: Eine aktuelle 
formlose Bankerklärung (nicht älter als 6 Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den 
Eingang der Teilnahmeanträge) zur finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit des 
Unternehmens. Diese Erklärung muss Informationen zu folgenden Punkten beinhalten: 1. 
Geschäftsverbindung /Kontoführung 2. finanzielle und wirtschaftliche Verhältnisse 3. 
Kreditbeurteilung 4. Zahlungsverhalten. Die Bankerklärung ist im eingescannten Original in 
deutscher Sprache vorzulegen. Bei fremdsprachigen Bankerklärungen ist eine einfache 
deutsche Übersetzung ausreichend; einer Beglaubigung bedarf es nicht; das eingescannte 
Original ist beizufügen. Der Auftraggeber behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den 
Bewerber einzuholen. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft eine Bankerklärung vorzulegen. Der Bieter kann sich zum Nachweis 
seiner Leistungsfähigkeit der Fähigkeiten anderer Unternehmen (Dritter/Nachunternehmen
/konzernverbundener Unternehmen) bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der 
zwischen ihm und diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen. Zum Nachweis der 
Eignung hat der Bieter diese Dritten in seinem Angebot zu benennen und die in dieser 
Bekanntmachung genannten Angaben /Erklärungen / Nachweise auch für diesen Dritten in 
dem Umfang vorzulegen, in dem er sich auf dessen Fähigkeiten beruft. Mit dem 
Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte mit den erforderlichen 
Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z.B. durch eine Verpflichtungserklärung) zur 
Verfügung steht.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Der Auftragnehmer muss ein 
Qualitätsmanagementsystem nach DIN EN ISO 9001 in Form eines Standard-Zertifikats 
nachweisen. - Der Auftragnehmer muss in Form einer Eigenerklärung nachweisen, dass er 
über ein Qualitätsmanagementsystem gem. der AQAP 2110 verfügt. - Nachweis in Form einer 
Eigenerklärung, dass der Bewerber in den letzten 3 Jahren mindestens ein Projekt mit dem 
öffentlichen Auftraggeber Bundeswehr durchgeführt hat. Hierzu ist die entsprechende 
Vertragsnummer, das Datum des Vertragsschlusses sowie die Bezeichnung des Projektes 
anzugeben. Der Bieter kann sich zum Nachweis seiner Leistungsfähigkeit der Fähigkeiten 
anderer Unternehmen (Dritter/Nachunternehmen/konzernverbundener Unternehmen) 
bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesem Unternehmen 
bestehenden Verbindungen. Zum Nachweis der Eignung hat der Bieter diese Dritten in seinem 
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Angebot zu benennen und die in dieser Bekanntmachung genannten Angaben /Erklärungen / 
Nachweise auch für diesen Dritten in dem Umfang vorzulegen, in dem er sich auf dessen 
Fähigkeiten beruft. Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser 
Dritte mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z.B. durch eine 
Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Begründung für die Beschränkung des Zugangs zu bestimmten Auftragsunterlagen: Schutz 
besonders sensibler Informationen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.evergabe-
online.de/tenderdocuments.html?id=744383

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 05/03
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: http://www.evergabe-online.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 27/02/2025 13:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung erfolgt gemäß den gesetzlichen Vorgaben
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt - Vergabekammer Bund

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=744383
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=744383
http://www.evergabe-online.de
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Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und Wartepflicht https://www.

 § 135 GWB Unwirksamkeit gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html https://www.gesetze-im-
internet.de/gwb/__135.html
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesamt für Ausrüstung, 
Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr
Registrierungsnummer: 991-19518-88
Postanschrift: Ferdinand-Sauerbruch-Straße 1
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56073
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: BAAINBw Abt U2.2 (AIN)
E-Mail: baainbwu2.2@bundeswehr.org
Telefon: +49 261 400 18256
Fax: +49 261 400 18205
Internetadresse: http://www.evergabe-online.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
mailto:baainbwu2.2@bundeswehr.org
http://www.evergabe-online.de/
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8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt - Vergabekammer Bund
Registrierungsnummer: t:022894990
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 88ac26f6-34e1-492d-8f28-6a6e0b816031  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/01/2025 07:22:15 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 37816-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 13/2025
Datum der Veröffentlichung: 20/01/2025

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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